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Franz Purkart; Ekkehard Späth; Peter Krecke; Peter 

Voth; Klaus Bender; Karlheinz Grothues, Gerhard 

Purkart; Karlheinz Wiede; Kurt Weisgerber, Alois 

Burkert; Hubert Sterzenbach; Johannes Pill; Hans 

Pfahler, Karlheinz Dangel und Rudi Sailer 
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Chronik des MSC St. llgen e.V. im ADAC 

von 1970 bis 2020 

 

 

Wie entstand der MSC-St. llgen 

 

Vom Mai 1967 bis April 1974 führte der Kfz Meister Franz Purkart in 

der Leimbachstraße in St. llgen ein " CALTEX " Tankstelle mit einer 

Kfz-Werkstatt.  

 

 

Herr Ekkehard Späht, 

als Kunde dieser 

Tankstelle, sprach im 

Spätjahr 1969 Herrn 

Purkart an ob er keine 

Lust hätte bei einer 

Orientierungsfahrt an 

den Start zu gehen. Er 

selbst suche einen 

Fahrer mit Fahrzeug. 

Franz Purkart war zu 

diesem Zeitpunkt Besitzer einen getunten Ford Capri. Man einigte 

sich und bereits beim ersten Start konnte man einen beachtlichen 

dritten Platz in der gefahrenen Wertungsgruppe belegen. 

Beflügelt von diesem Erfolg und dem Duft nach Benzin, traten beide 

dem Motorsportclub Neckargemünd bei. Auch um eine nötige 

Sportfahrerlizenz erwerben zu können. In den folgenden Monaten 

konnten weitere Preise und Pokale gewonnen werden. Jedoch 

überwiegte der Spaß an dieser Sportart, dass unweigerlich die 

Gedanken reiften, auch in St. Ilgen einen Motorsportclub zu gründen. 

Franz Purkart mit seiner Tankstelle und Kfz-Werkstatt warb bei seiner  
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Kundschaft. Viele konnte er für die Ausübung des Motorsportes 

begeistern.  

Am 18.Dezember 1970 gründete Franz Purkart zusammen mit 

seinem bisherigen Copiloten Ekkehard Späht und den anwesenden 

Interessenden, den Motorsportclub "MSC-St. llgen" 

Für den Vorstand bis zur 1. Mitgliederhauptversammlung wurden 

folgende Mitglieder gewählt: 

1. Vorsitzender  Peter Krecke 

2. Vorsitzender  Franz Purkart 

3. Schriftführer  Hans Pfahler 

4. Sportleiter  Ekkehard Späht 

5. Schatzmeister  Karlheinz Grothues  

6. Kassenprüfer  Karlheinz Dangel 

Die Satzung des Clubs wurde nach den Richtlinien der Muster-

satzung des ADAC Gau Nordbaden übernommen. 

Bis zur ersten Mitgliederversammlung, wurden mit Begeisterung 

bereits drei Übungsfahrten und sieben Clubabende durchgeführt.   
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Am 25. Juni 1971 wurde zu der 1. Mitgliederhauptversammlung in die 

Gaststätte "Zum Deutschen Kaiser" eingeladen und diese dort 

durchgeführt. Auf der Tagesordnung waren die Hauptthemen 1. 

Neuwahlen, 2. Festlegung des Jahresbeitrages für die 

Clubmitglieder, 3. Festlegung des Clubnamen, 4. Durchführung 

eigener Sportveranstaltungen, 5. Mitgliederwerbung. 

Der Vorstand wurde auf 2 Jahre Amtszeit gewählt und mit geraden 

und ungeraden Zahlen zu versehen. Grund hierzu war, dass nicht alle 

zwei Jahre die gesamte Vorstandschaft neu wählen werden muss. 

Das heißt bei der Hauptversammlung 1972 werden die ungeraden 1; 

3; 5; 7; 9 usw. neu gewählt, um in einen 2 - jährigen Turnus zu 

gelangen. 

Es wurden bis zur Hauptversammlung 1972 folgende Personen in 

den Vorstand gewählt: 

1. Vorsitzender      Hans Bauer;                         

2. Vorsitzender      Roland Kübler                                   

3. Sportleitergremium     Ekkehard Späht,  

                           Franz Purkart,  

                           Edgar Kress; 

4. Schatzmeister      Kurt Sattel; 

5. Schriftführer      Jonny Braun; 

6. Beisitzer 1      Doris Mohaupt; 

7. Beisitzer 2      Gerhard Purkart; 

Es wurde beschlossen einen Mitgliederbeitrag von monatlich 2.00 

DM, jährlich 24.00 DM zu erheben. Als Aufnahmegebühr wurden 

10.00 DM festgelegt. 

Die Festlegung des Clubs-/Vereinsnamen mit der Veränderung 

musste erfolgen, da man beschloss, dem ADAC Gau Nordbaden als 

ein eigenständiger Ortsclub beizutreten. Ebenso war das Ziel beim 

Amtsgericht Heidelberg – Registergericht die Registrierung als 

eingetragener Verein (e.V.) zu beantragen.   
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Der Name des Vereines wurde laut Eintragung bestimmt auf:    

(Motor Sport Club) MSC St. Ilgen im ADAC e.V. 

Wegen einer Beanstandung   durch das Registergericht, erfolgte 

später eine Umbenennung auf   

(Motor Sport Club) MSC St. Ilgen e.V. im ADAC 
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Die Mitglieder haben beschlossen, 

Motorsportveranstaltungen durch-

zuführen. Die Veranstaltungen 

sollten sich auf den Rallyesport, 

Slalom und Geschicklichkeitssport 

(AUTO, KRAD) beziehen. 

Weiterhin sollte jährliche ein ADAC 

Jugendfahrradturnier durchgeführt 

werden.  

Jedes Mitglied sollte in seinen 

Umkreis und Familienkreis für eine Mitgliedschaft im MSC St. Ilgen 

werben.  

Im 03. März 1972, wurde die 

verpflichtende Mitgliederhaupt-

versammlung einberufen und 

nach den Richtlinien der 

Satzung gewählt. Der neue 

erste offizielle Vorstand setzte 

sich aus nachfolgenden Mitgliedern für 1 bzw. 2 Jahre zusammen: 

Oswin Meister        1.Vorsitzender   1 Jahr 

Hans Bauer        2.Vorsitzender   2 Jahre 

Burkhard Roman       Sportleiter    1 Jahr 

Kurt Sattel        Schatzmeister   2 Jahre 

Gerhard Purkart       Schriftführer   1 Jahr 

Franz Purkart        1. Beisitzer   2 Jahre 

Ekkehard Späht       2. Beisitzer   1 Jahr 

Adam Leist        1. Kassier    2 Jahre 

Werner Stech        2. Kassier    1 Jahr 

Burkhard Roman       Pressewart   1 Jahr 

Für die Unterstützung des Sportleiters wurde ein Gremium für die 

verschiedenen Sportaufgaben gewählt. 
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Für Slalomsport  Burkhard Roman 

Für Motorradsport  Roland Kübler 

Für Rallyesport  Peter Krecke 

Für Turniersport  Oswin Meister 

 

Seit der Gründung des Vereins bis ins Jahr 1974 starteten die 

Mitglieder bei Rallyes, Orientierungsfahrten, Slalom und Geschick-

lichkeitsturnieren mit bis zu 15 Startern pro Veranstaltung im Gau - 
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Nordbaden. Satzungsgemäß zur Förderung des Motorsportes 

veranstaltet der Verein, jährlich, Orientierungsfahrten, Rallyes, 

Geschicklichkeitsturniere und ADAC Fahrradturniere. 

Bei den ADAC Fahrradturnieren konnten sich die Schüler durch Ihre 

Leistung bis zur deutschen Meisterschaft qualifizieren. 

 

Das Leben im Verein  

Die Mitglieder trafen sich immer freitags zum Clubabend. Da keine 

eigenen Clubräume vorhanden waren, musste man auf ortsansässige 

Gasthäuser zurückgreifen. Der Verein musste auf Grund von 

Schließungen oder anderen Belegungen die Clublokale öfters 

wechseln. Im Laufe der Jahre fanden die wöchentlichen Clubabende 

in folgenden Räumlichkeiten St. Ilgener Gaststätten statt.:  Deutscher 

Kaiser, Deutscher Adler, Gaststätte  Jägerlust, Zum kühlen Grund 

und im  TV-Clublokal in Nußloch. Alle Gaststätten in St. Ilgen sind mit 
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den Jahren geschlossen worden 

und nicht mehr existent. Im Verlauf 

der Clubabende wurden Referate/ 

Vorträge: über die Verkehrs-

sicherheit, Rotkreuzkurse, Film-

vorführungen, Gymnastikstunden 

durchgeführt. Aber auch prak-

tische Übungen wie Radwechsel, 

das Aufziehen von Schneeketten 

oder das richtige Einparken wurde 

den Mitgliedern angeboten und 

von Zeit zu Zeit geübt. Die 

Vorstandschaft war jedoch immer  

bestrebt eigene Clubräume 

innerhalb der Stadt Leimen oder 

dem Stadtteil St. Ilgen anmieten zu können. Der damalige 1. 

Vorsitzende Kurt Sattel war hier sehr engagiert. Nach längerem 

Nachfragen bei der Stadt Leimen war es endlich soweit. Es konnten 

Räumlichkeiten in Leimen an der alten B 3, hinter dem Stadion des 

VfB Leimen, bei der Stadtgärtnerei, stadteigene Räumlichkeiten 

angemietet werden. 

Diese konnte man 

nach den eigenen 

Vorstellungen und 

Kassenbestand ge- 

stalten.  Für die  MSC 

Mitglieder ein doch 

nicht unerheblicher 

Arbeitsaufwand, aus 

Gärtnereilagerräumen 

Clubräume zu gestal-

ten, in denen man sich 

auch  wohlfühlen sollte. Dass wir diese Räumlichkeiten von der Stadt 

Leimen bekommen haben, hatten wir unseren Mitglied Herrn  



    
 www.msc-stilgen.de                   www.msc-stilgen.de        14                  

 

Oberbürgermeister Herbert Ehrbar zu verdanken. Dieser hatte immer 

ein offenes Ohr für die Belange des MSC St. Ilgen und half, wann 

immer er es konnte.  

Der MSC St. Ilgen 

übernahm im Jahre 1982 

die Partnerschaft für den 

Kinderspielplatz in der 

Fasanariestraße im Stadt-

teil St. Ilgen. Hier wurde 

eigenständig eine Sitz-

gruppe errichtet, die Spiel-

geräte und der Platz selbst 

über Jahre hinweg gepflegt und sauber gehalten. In den weiteren 

Jahren engagierte sich der MSC St. Ilgen auch bei kulturellen und 
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sportlichen Veranstaltungen seitens der Stadt Leimen. Man nahm 

jährlich am Gemeindesporttag in der Leichtathletik, dem Torwand-

schießen und den Schwimmwettbewerben teil, bzw. wurde das Volks- 

radfahren organisiert.  



    
 www.msc-stilgen.de                   www.msc-stilgen.de        16                  

Seit Gründung im Jahre 1975 nimmt der Verein an der jährlichen 

Straßenkerwe im September, über drei Tage, mit einem Stand und 

einem nicht unerhebliche Personalaufwand teil. Seit Jahrzehnten 

betreuen wir jährlich Kinder im Rahmen des Ferienprogramms der 

Stadt Leimen. Heuer sind wir außerdem noch beim Radaktionstag, 

wo wir die Laufradmeisterschaften der Stadt Leimen für die drei bis 

fünfjährigen Kindergartenbesucher organisieren und durchführen.  

 

 

Auch bei dem seit zwei Jahren stattfinden Stadtradeln sind wir aktiv. 

Hier belegte der MSC St. Ilgen 2019 den 1. Platz. Innerhalb dreier 

Wochen haben 14 MSC-Mitglieder die Strecke von 8.870 km mit ihren 

Rädern zurückgelegt.  
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Wie ging es weiter. 

 

Im Jahr 1974 kam die große Energiekrise mit Fahrverboten und 

Geschwindigkeitsbeschränkungen. Man musste sich etwas einfallen 

lassen, da die Motorsportveranstaltungen und Genehmigungs-

verfahren in dieser Zeit mit großen Schwierigkeiten verbunden waren.  
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Der Verein entschloss sich eine Fahrradabteilung mit Radsport 

einzubinden. Es konnte der in Leimen beheimatete erfolgreiche 

Radsportler, Olympiasieger und zweifacher Weltmeister, Günter 

Haritz als Clubmitglied gewonnen werden.  Er kam unter ähnlichen 

Bedingungen, wie sie Franz Purkart bei der Vereinsgründung hatte. 

Herr Haritz hat in Leimen ein Fahrradgeschäft und konnte auf sein 

Kundenpotenzial zugreifen und Werbung für unseren Verein machen. 

Es konnten Kinder -, Jugend -, Junioren - und Senioren Radgruppen 

gebildet werden die bei Radrennen, Touristikfahrten und an 

Tourenfahrten teilnahmen. Der Verein lebte wieder. 

 

 

Doch man hatte die Rechnung ohne den Wirt gemacht. 

Der ADAC Gau Nordbaden, wollte mit Radsport nichts zu tun haben 

und war zunächst mit unserer zusätzlichen geschaffenen Rad-

abteilung nicht einverstanden. Damit hatte der Vorstand aber nicht 

gerechnet. Die Vorstandschaft des MSC St. Ilgen wurde nach 

bekannt werden der neuen Aktivitäten zum Präsidium des ADAC Gau 

Nordbaden nach Karls- ruhe vorgeladen. Dort 

war man der Auffassung, dass diese geschaffene 

Radabteilung nicht der Satzung des ADAC Gau 

Nordbaden entsprach. Es folgten harte Ge-

spräche mit dem Vor- stand und dem da-

maligen Geschäftsführer Herrn Kress. Zum Ende sollten sich jedoch 

die Argumentation der damaligen Verantwortlichen beim MSC St. 

Ilgen (Fahrverbote, Reszission, Mitgliederschwund) gegenüber dem 

ADAC Gau Nordbaden durchsetzen. Es lief zum Ende für beide 

Seiten gut aus. 

Durch die örtliche Lage, veranstaltete man im Stadtteil Gauangelloch 

Seifenkistenrennen für Schüler und Jugendliche. Aber auch Kartsport 

wurde den Mitgliedern angeboten. Diese Sportarten hatten aber auf 

lange Sicht keine Zukunft in unserem Club.    
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Aus der heutigen Sicht hat das Fahrrad einen anderen, neuen 

Stellenwert erhalten. Durch den CO2-Ausstoß, den Abgasnormen, 

Dieselfahrverboten und Feinstaubansammlungen hat sich das 

Fahrrad wieder nach vorne gearbeitet. Hinzu kommt die E-Mobilität. 

Elektrobikes, Pedelecs, E-Scooter sind gefragter denn je. Firmen 

bieten heute ihren Mitarbeitern Dienstrad-Leasing an. Unter dem 

Strich liegt der MSC St. Ilgen mit seinen hinzu gewonnen Aktivitäten 

voll im Trend und hat somit sein Ohr am Puls der Zeit. Es folgten 

Jahre in denen sich viel um die Kinder der Mitglieder gekümmert  

wurde.  
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Zu erwähnen sind die Familien Laier, Wild, Sattel, Purkart, Riesterer, 

Kalbrunner, u.a., deren Kinder im Radsport gefördert wurden. Es 

wurden Trainingsfahrten, Ausflüge, Zeltlager und andere 

Freizeitaktivitäten organisiert und durchgeführt. Es war eine schöne 

Zeit, mit anzusehen, wie der Nachwuchs langsam flügge wurde.     

 

Mit dem Sieg von Jan Ullrich bei der Tour de France 1997, wurde in 

ganz Deutschland ein unwahrscheinlicher Fahrradboom ausgelöst. 

Dies kam auch unserem Club zu Gute. Günter Haritz selbst, hatte 

unmittelbaren Kontakt zu Jan Ullrich und dessen Brüdern. Mit Rolf 

Heutling kam 1998 ein Mitglied zu uns, der sich sehr stark für den 

Nachwuchsbereich im Rennradsport engagierte. In Verbindung mit 

Günter Haritz und Sponsoren wie Manfred Lautenschläger (MLP) 

baute er eine eigenständige Rennsportgruppe „Rennrad“ auf. Es 

traten viele Kinder Jugendliche und deren Eltern als Mitglieder in 

unseren Verein ein.  Es folgten intensive Jahre des Radrennsportes 

mit mehrmaligen wöchentlichen Trainingsfahrten.  Radrennen bei 

benachbarten Vereinen und im nahen Ausland. Aber auch selbst 

wurden Radrennen organisiert und veranstaltet.  Diese wurden 

wegen der günstigen Straßenlage und auch durch das Sponsoring 

der Brauerei Mall in Meckesheim durchgeführt. 

Am 31.12.2004 trennten 

man sich von Rennrad-

abteilung. Grund der 

Trennung waren die hohen 

Anforderungen und Kosten 

die der Verein ohne 

Sponsoren nicht mehr 

tragen konnte. Die Gruppe 

gründete in Nußloch unter 

dem Namen Radsport Rhein-Neckar einen eigenständigen Verein. 

Diese Veränderung im Verein hat den damaligen 1. Vorsitzenden 

Jochen Emmerich dazu bewogen, sein Amt niederzulegen. Was er 
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auch 4 Monate nach seiner Wiederwahl am 25.04.2005 tat. Es folgte 

daraufhin eine außerordentliche Mitgliederversammlung. Einziger 

Tagesordnungspunk war die Wahl des 1. Vorsitzenden. Die Wahl 

erfolgte einstimmig auf Franz Purkart, der das Amt bis zum 

21.01.2011 ausführte. 

           

Wir können auch feiern und unseren Mitgliedern etwas bieten. 

 

Der MSC-St Ilgen konnte im Frühjahr 1981 sein 10 - jähriges Jubiläum 

im Deutschen Kaiser feiern. Im Jahr 1995 feierten wir unser 25-

jähriges Vereinsbestehen im großen Foyer der Kurpfalzhalle in St. 

Ilgen. Der Vorstand des ADAC Gau Nordbaden wurde zu beiden 

Veranstaltungen eingeladen und hat die Einladung auch ange-

nommen. In diesem Jahr 2020 laufen die Vorbereitung für unser 50-

jähriges Vereinsjubiläum das im Herbst ausgiebig gefeiert werden 

soll. 
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Geplant und durchgeführt wurden Ausflüge, Touristische und 

sportliche Veranstaltungen, z.B. Ausflüge in den Schwarzwald, 

Saarland, Bayrischer Wald, Pfalz, Österreich, Werkbesichtigung in 

Frankreich bei der Fa. Peugeot. Jährlich, über Jahrzehnte, gibt es 

eine Skifreizeit in Damüls und die Radgruppen veranstalteten 

Alpenüberquerungen bis zum Gardasee; Fahrten nach Tigy 

(Partnerstadt von St. Ilgen in Frankreich, Radtrainingswochen auf 

Mallorca, Motorradfahrten nach England. Radrennen national und 

international, Touristikveranstaltungen mit Renn- und Mountainbike-

Rädern. 

 

Damüls 2007 / Skifreizeit 

 

Alpencross 2013 
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2011 Fahrt zur Partnerschaft Tigy / 672 km in 25 Std. u. 3 Minuten 

 

Daimler Benz Museum / Vereinsausflug 2016 

Planwagenfahrt in der Pfalz / Vereinsausflug 2017  
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Alpenüberquerung 2017 

 

 

Die Vereinsführung in den bisherigen 50 Jahren. 

1970   bis   1972      Peter Krecke 

1972   bis    1977     Oswin Meister        verstorben   am 11.10.1997     

1977   bis    1999     Kurt Sattel        verstorben   am 31.03.2019  

1999   bis    2001     Stefan Becker 

2001   bis   2003      Dieter Wenzel        verstorben   am 09.07.2010 

2003   bis    2005     Jochen Emmerich 

2005   bis    2011     Franz Purkart 

2011   bis    dato      Wolfgang Seipp 

Die beiden, bereits verstorbenen, langjährigen Sport- und 

Verkehrsleiter Ekkehard Späth und Roland Kübler können hier für 

Ihr Wirken im Verein nicht unerwähnt bleiben.  

 

Am 3. Januar 1986 beantragte der MSC St. Ilgen beim Finanzamt 

Heidelberg die Gemeinnützigkeit als e.V. was ohne Probleme von 

statten ging und bis heute Bestand hat. Im Jahr 2002 mussten wir 

unser Clubhaus in Leimen bei der alten Stadtgärtnerei räumen. Durch 

Umbaumaßnamen am Stadion des VfB Leimen, sie erhielten einen 

weiteren Rasenplatz, wurde das Gebäude teilweise abgerissen. 

Schnelle Hilfe bekamen wir wieder durch unser  
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Mitglied und OB Herbert Ehrbar. Die Stadt Leimen kaufte in den 

neuen Bundesländern eine Containereinheit die dort nach der Wende 

als Bank ausgedient hatte. Diese Anlage wurde hinter der Kurpfalz-

halle aufgebaut. Erneut mussten die Ärmel hochgekrempelt werden 

und mit viel Arbeits- und Geldeinsatz konnte unser neues Clubhaus 

eingerichtet werden. 

Wir erhielten noch zwei Garagen zur Unterbringung unserer 

Gerätschaften. Am 1.7.2007 stellten wir einen Antrag bei der Stadt 

Leimen, unser Clubgelände einzuzäunen zu dürfen. Wir 

unterbreiteten den Vorschlag die Arbeiten selbst auszuführen und die 

Stadt Leimen als Eigentümer ist zuständig für die Bereitstellung der 

erforderlichen Materialien.  Gesagt getan. In mehreren Arbeits-

einsätzen, wurden die erforderlichen Pfosten gesetzt und die 

Zaunelemente mit den Türen montiert.  Im Laufe der Jahre zeigte sich 

das Problem, dass das Flachdach der Container und deren Ver-

bindung untereinander nicht mehr dicht waren. Regenwasser drang 

durch. Es kam schon des Öfteren vor, dass man freitags bei den  
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                                Clubhaus-Dachsanierung 
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Clubhaus-Innensanierung 
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Clubabenden Eimer zum Auffangen des Regenwassers auf die 

Tische stellen musste.  Die Deckenplatten wurden wellig, zeigten 

Risse und begannen sich selbst aufzulösen. Elektroleuchten mussten 

wegen Kurzschlüssen außer Betrieb genommen werden. Es war kein 

schöner Anblick mehr. Dies alles war bei der Stadt Leimen als 

Vermieter bekannt. Es wurde auch schon seit Jahren gemunkelt, dass 

die Containereinheit ein Satteldach bekommen sollte. 2016 war es an 

der Zeit selbst die Initiative zu ergreifen. Über den Bürgeramtsleiter 

von St. Ilgen Herrn Uwe Sulzer wurde ein Treffen im doch desolaten 

MSC Clubhaus mit Herrn Oberbürgermeister Hans D. Reinwald 

organisiert. Dieses fand am 14. Dez. 2016 statt. Auch der OB war der 

Ansicht, dass hier dringendst Abhilfe angesagt war. In den nächsten 

Monaten wurde die Statik geprüft, Pläne entwickelt und 

Kostenvoranschläge eingeholt. Dennoch dauerte es bis zum Frühjahr 

2018 bis die ersten Arbeiten für den Dachaufbau begangen. Mit Herrn 
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OB Reinwald als Vertreter der Stadt Leimen wurde vertraglich verein-

bart, dass der MSC St. Ilgen mit den Kosten, in einer fünfstelligen 

Summe, in Vorleistung geht und diese in den nächsten 13 Jahren 

abmietet. 

Nachdem das Dach nun dicht war, musste der nächste Schritt 

erfolgen. Die Sanierung im Innenbereich. Im Zeitraum vom 1. Januar 

bis zum 5. April 2019, wurden die Decken, der Bodenbelag, die 

Elektroinstallation und die Beleuchtungseinrichtungen erneuert. Auch 

hier galt wieder das alte Prinzip mit dem Liegenschaftsamt der Stadt 

Leimen. Die Mitglieder des MSC St. Ilgen machen und die Stadt 

Leimen stellt das Material. Am 23. April 2019 wurden die 

Stadtvertreter Herr OB Reinwald und Bürgeramtsleiter Herr Uwe 

Sulzer zu einem gemütlichen Abendessen in das neu gestaltete MSC 

Clubhaus eingeladen.  Beide waren voll des Lobes was hier aus einer 

doch in die Jahre gekommen städtischen Liegenschaft gemacht 

wurde. Die Vorstandschaft kann und ist stolz auf ihre helfenden 

Mitglieder, die immer dann da sind, wenn sie gebraucht werden. Man 

darf mit Recht und Fug behaupten, der MSC St. Ilgen hat durch diese 

Maßnahmen eine "SCHÄ STUB". Ein Clubhaus, in dem es Spaß 

macht, sich wöchentlichen mit Gleichgesinnten zu treffen. Über das 

eine oder andere Thema zu diskutieren oder auch den einen oder 

anderen Vortrag den Mitgliedern anbieten zu können. 
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Geburtstagsfeiern oder Jubiläen mit bis zu 35 Personen können 

problemlos abgehalten werden. 

Im Jahre 2011 begann der heutige Vorstandsvorsitzende mit dem 

Aufbau einer eigenen Homepage für den MSC St. Ilgen. Bis dato 

waren über 32.000 Besucher auf den dortigen Seiten, die stets aktuell 

sind. Ab dem Jahre 2015 wurde der 

Newsletter mit in die Homepage integriert. 

Der Newsletter ist eine Clubzeitung die 

vierteljährlich neu erscheint und auch 

zum Lesen im Clubhaus aufliegt. Hier 

wird über alles was sich so im Club 

ereignet ausführlich für die Mitglieder 

berichtet. Hier kann man sich unter www.msc-stilgen.de, mit Wort, 

Bild und Videos über das Clubleben beim MSC St. Ilgen informieren. 

Nach dem plötzlichen Ableben unseres jahrelangen Sport– und 

Verkehrsleiters Roland Kübler, organisierte sein Nachfolger Günter 

Schmitt, im Jahre 2013, zum Andenken an Roland Kübler, die 

"Roland Kübler Gedächtnisfahrt". Eine Ausfahrt der Motoradgruppe 

beim MSC St. Ilgen. Diese motorsportliche Aktivität, hat sich bis heute 

fest etabliert und wird in diesem Jahr mit der 9. Auflage stattfinden.     
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Aber auch im Oldtimerbereich sind MSC Mitglieder aktiv. Die Ihre weit 

über 50 Jahre alten Schätze liebevoll pflegen. Stellvertretend genannt  

die Gebrüder Funk aus Sandhausen, die auch regelmäßig mit Ihren 

Fahrzeugen, einem Fiat 600 Abart aus dem Jahre 1963 und einem 

links gelenkten Sunbeam Alpin aus dem Jahre 1964 an Oldtimer- 

rallys teilnehmen.  
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Statistik: 

- seit 1982 fand jährlich eine Radtouristikveranstaltung unter dem 

Namen "Leimen junge Stadt mit Tradition" statt. Heuer die 38. 

Auflage unter dem neuen Motto, zu Ehren unseres verstorbenen 

Ehrenmitgliedes und Ehrenvorsitzenden, "Kurt Sattel Rundfahrt"; 

- von 2008 bis 2016 wurde jährlich eine CTF " Contrytourenfahrt " 

für Mountainbikes durchgeführt;  

- seit dem Jahre 1992 bis zur Einstellung 2018, wurden jährlich die 

Regenponchos oder die gelben Sicherheitswesten des ADAC oder 

der ADAC Stiftung an die Schulanfänger übergeben; 

- seit 1975 jährliche Teilnahme an der über drei Tage stattfindenden 

St. Ilgner Straßenkerwe mit einem eigenen Stand; 

- seit 2013 " Roland Kübler Gedächtnisfahrt " jährliche Ausfahrt der 

Motorradgruppe und zum Gedenken unseres jahrelangen Sport- 

und Verkehrsleiters; 

- seit 1974 jährliche Durchführung eines ADAC - Jugendfahrrad-

turnieres mit bis zu 100 Kindern; 
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